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rerischer "Weise um die
Gunst des Beschauers.
Und der perlende Wein,
die grösste Liehe des

Weinbauers, wartet mit
Ungeduld auf die « De-
gustation ». Unabsehbar
sind die Stände, in denen
die gesamte schweizeri-
sehe Nahrungsmittel-
industrie ihre mannig-
faltigsten Erzeugnisse

wohlgeordnet darbietet.
Aber auch die Schwei-

zerische Viehzucht fehlt
nicht. Für sie ist das

Comptoir jeweils der
geeignetste Ort, um ihre
kostbaren Zuchtexem-
plare in mustergültigen
Ställen vorzuführen.

Neueste Modelle land-
wirtschaftlicher Maschi-
nen sind in einer ande-
ren Halle untergebracht
worden und finden stets-
fort begeisterte Anhän-
ger in unserer Bauernsame. — Aber den diesjährigen
Besuchern steht noch manche Überraschung bevor!

Die Gruppe des Kunstgewerbes, von jeher ein Klein-
od der Ausstellung, zeigt dem Besucher neue Arbeiten,
die in frühern Jahren nicht aufgenommen worden sind.
Die grösste Überraschung jedoch und zugleich ein Beweis
für die Mannigfaltigkeit dieser Messe wird unstreitig die
welschschweizerische Gemäldeausstellung darstellen. In
einem Anbau von zirka 200 m", mit guter Beleuchtung,
kann man sich mit Werken namhafter Schweizerkünstler
vertraut machen.

Künstlerische und wirtschaftliche Anlässe werden
den Messebetrieb in angenehmer und nützlicher Weise
vervollständigen. Für die Burgunder aus der Gegend

von Dijon, für die Freiburger, Berner, Walliser und
Neuenburger sind besondere Tagungen vorgesehen.

Darum auf nach Lausanne, das sich rüstet, alle Messe-
hesucher im schönsten Gewände zu empfangen, ihnen
jede denkbare Annehmlichkeit zu bieten. Dort wird
uns bewusst, was schweizerische Qualitätsarbeit be-
deutet, warum im In- und Auslande Schweizer Art
und Schweizer Erzeugnisse hochgeachtet werden.

Alljährlich im Herbst beherbergt Lausanne, die son-
nige Stadt am Léman, das «Comptoir», die grösste
schweizerische Jahresschau landwirtschaftlicher Produkte
und Nahrungsmittel.

Mit Stolz zeigt der Bauer, was er in mühevoller Ar-
beit zur prächtigen Reife gedeihen liess : Herrliche
Früchte in auserlesener Qualität liegen vor dem Be-
Sucher verlockend ausgebreitet da, Garten- und Obst-
bau haben ihr Bestes hergegeben. Wohlschmeckendes
Tafelobst, das Resultat zielbewusster Edelobstzucht,
konkurriert mit der süs-
sen Traube in verfüh-

Und dann die kynologische Ausstellung Die waadt-
ländische Gesellschaft für Hundezucht wird am 7. 8. Sep-
tember Hunde bester Zucht und Dressur vorführen.

Nützliche Initiative und praktische Neuerungen dürfte
der Wettbewerb hervorrufen, den die Internationale
Gesellschaft für mechanische Bodenbearbeitung veran-
staltet. Der « kleinste Traktor », speziell dazu bestimmt,
ungleichmässigen, stark geneigten und zahlreiche Hinder-
nisse aufweisenden Boden zu bearbeiten, wird dartun, dass

er dies gründlicher und rascher besorgt als Menschenhand.

Das Billet einfacher Fahît nach Lausanne gilt Le billet de simple course pour Lausanne est
auch zur Rückfahrt, wenn es im Comptoir ab- valable pour le retour, à condition qu'il soit

gestempelt wird. timbré au Comptoir
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